
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  18.20 Uhr 

 

 

Protokollführer: Heiko Regitz 

 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Stefanie Jakob, Rolf Mahlbacher 

     

Presse:  2 Person 

 

Zuhörer:   6 Personen 

 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 30.08.2018 ordnungsgemäß schrift-

lich eingeladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

____________________ 
 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

 

2. Feststellungsbeschluss über das Ausscheiden eines Mitgliedes  

 des Gemeinderates 

 

3. Verabschiedung eines Mitgliedes des Gemeinderates 

 

 



 

 

 

4. Verpflichtung eines neu eingetretenen Mitglieds des Gemeinderates  

 gemäß § 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) 

 

5. Neubesetzung von gemeindlichen Ausschüssen, Gremien und Kuratorien 

 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der  

 Spülbohrarbeiten zur Erneuerung der Wasserversorgungsleitung 

 zwischen den Siedlungshöfen “Sommermösle” und “Winkelstauden” 

 

7. Annahme von Einzelspenden 

 

8. Annahme der im 1. Halbjahr eingegangenen Kleinspenden 

 

9. Kunst im öffentlichen Raum 

 Annahme einer Spende nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung 

 

10. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

11. Verschiedenes 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 115/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 29.08.2018  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Es liegen keine Beschlüsse vor, die öffentlich bekannt zu geben sind.  

 

 

 

Beschluss: 

 

 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate ( e ) 
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf ( e ) 

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus ( e ) 

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc ( e ) 

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta ( e ) 

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Regitz Heiko 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 116/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 18.07.2018  Az.: 022.22; 022.32; 022.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Feststellungsbeschluss über das Ausscheiden eines  

Mitgliedes des Gemeinderates                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Das Mitglied des Gemeinderates Werner Haag ist aus der Gemeinde weggezogen.  

Nach § 31 Absatz 1 der Gemeindeordnung (GemO) scheiden die Mitglieder aus dem Ge-

meinderat aus, die die Wählbarkeit nach § 28 GemO verlieren. Nachdem nach § 28 Absatz 1 

GemO lediglich Bürger der Gemeinde in den Gemeinderat wählbar sind, scheidet Gemeinde-

rat Haag somit aus dem Gemeinderat aus.  

 

Der Gemeinderat wird gebeten, den entsprechenden Feststellungsbeschluss über das Aus-

scheiden von Gemeinderat Haag zu fassen.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

 

Beschluss: 

 

Aufgrund des Wegzuges von Werner Haag nach Radolfzell beschließt der Gemeinderat ein-

stimmig, dass ein Ausscheidungsgrund im Sinne der §§ 31 Abs.1 und  28 der Gemeindeordnung 

vorliegt und Herr Haag aus dem Gemeinderat ausscheiden kann.  

 

14 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate ( e ) 
Brielmann Volkmar   
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Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   
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Rohr Klaus ( e ) 
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Reutemann Holger   
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Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta ( e ) 

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Regitz Heiko 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 117/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 18.07.2018  Az.: 022.22; 022.32; 022.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Verabschiedung eines Mitgliedes des Gemeinderates      

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Gemeinderat Haag ist durch seinen Wegzug aus der Gemeinde nach den Vorschriften der 

Gemeindeordnung (GemO) aus dem Gremium ausgeschieden.  

 

Die Verabschiedung von Herrn Haag aus dem Gremium wird von Herrn Bürgermeister Baumert 

vorgenommen.   

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

In seiner Laudatio bedankt sich Bürgermeister Baumert unter anderem bei Herrn Haag für das 

Einbringen seiner Erfahrungen als Handwerker und seinen technischen Sachverstand im Gremi-

um. Den Dankesworten schließt sich Gemeinderat Volkmar Brielmann als Fraktionsvorsitzender 

der CDU an und hebt sein Engagement, seine ruhige und besonnene Art und die gute Zusam-

menarbeit innerhalb der Fraktion hervor. 

Schließlich bedankt sich auch Werner Haag bei den Ratskollegen/innen, beim Bürgermeister 

und der Verwaltung für das gute Miteinander. Seiner Nachfolgerin wünscht er viel Glück für die 

ehrenamtliche Tätigkeit im Gremium.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Protokollführer: Regitz Heiko 
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 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 118/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 30.08.2018  Az.: 022.22; 022.32; 022.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Verpflichtung eines neu eingetretenen Mitglieds des Ge-

meinderates gemäß § 32 Absatz 1 der Gemeindeordnung 

(GemO)                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Nachdem Gemeinderat Werner Haag aus dem Gremium ausgeschieden ist, ist eine Neubeset-

zung des Gemeinderates erforderlich. 

 

Als 1. Ersatzbewerber auf dem Wahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Rielasingen-

Worblingen (CDU) mit 1.257 Stimmen wurde Frau Marianne Baumann, Wolkensteinweg 5, hier, 

vom Bürgermeister über ihr Nachrücken in den Gemeinderat informiert. Nachdem Frau 

Baumann die Wahl zum Gemeinderat mittlerweile angenommen hat, kann sie nun von Seiten 

des Bürgermeisters nach folgender Verpflichtungsformel für Gemeinderäte verpflichtet wer-

den: 

 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung mei-

ner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und 

ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

Selbstverständlich kann das Gelöbnis zur gewissenhaften Erfüllung der Amtspflichten mit dem 

Zusatz „So wahr mir Gott helfe“ versehen werden.  

Im Anschluss nimmt der Bürgermeister die Verpflichtung von Frau Baumann durch Handschlag 

ab.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister nimmt die Verpflichtung von Marianne Baumann nach der oben genannten 

Verpflichtungsformel ab, welche anschließend per Handschlag besiegelt wird.  
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Protokollführer: Regitz Heiko 

Sachverständige:       



 2 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 119/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 18.07.2018  Az.: 022.22; 022.32; 022.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Neubesetzung von gemeindlichen Ausschüssen, Gremien 

und Kuratorien                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Das ausgeschiedene Gemeinderatsmitglied Werner Haag war Mitglied in folgenden Ausschüs-

sen, Gremien und Kuratorien: 

- ordentliches Mitglied im Finanz- und Sozialausschuss 

- stellvertretendes Mitglied im Technischen- und Umweltausschuss 

- ordentliches Mitglied im Gutachterausschuss der Gemeinde 

- ordentliches Mitglied im Projektausschuss „Sport- und Festhalle“  

- ordentliches Mitglied im Projektausschuss „Neubau Kinderkrippe Rosenegg“, 
- stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes  

  „Radolfzeller Aach“ 

- stellvertretendes Mitglied für die Kuratorien mit den konfessionelle Kindergärten  

  St. Sebastian und St. Nikolaus 

 

Die Fraktion der CDU wird um entsprechende Neubesetzungsvorschläge gebeten.   

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Für die Fraktion der CDU schlägt deren Vorsitzender Volkmar Brielmann vor, dass Gemeinderä-

tin Baumann dem ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglied Werner Haag in allen Gremien – 

wie vorgetragen – nachfolgt, außer dem Gutachterausschuss. Hier wird eine Neubesetzung mit 

Gemeinderat Erwin Gräble vorgeschlagen.  

 

Beschluss: 
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Mit den vorgenannten Neubesetzungsvorschlägen erklärt sich der Gemeinderat einstimmig 

einverstanden.  

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 120/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Rolf Mahlbacher 

Erstelldatum TOP: 28.08.2018  Az.: 022.22; 022.32; 815.61 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Spülbohrarbeiten zur Erneuerung der Wasserversorgungs-

leitung zwischen den Siedlungshöfen 'Sommermösle' und 

'Hintere Winkelstauden'           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Für die Verlegung einer neuen Wasserleitung zwischen den Siedlungshöfen „Sommermösle“ 

und „Hintere Winkelstauden“ wurden zwei Angebote für Spülbohrarbeiten mit Rohrlieferung 

und –verlegung eingeholt.  

 

Im Vermögensplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung für 2018 sind hierfür insgesamt 70.000 

Euro netto entsprechend 83.300 Euro brutto eingestellt.  

 

Günstigster Bieter ist die Firma Wörner-Bau aus Überlingen am See mit einer Angebotssumme 

von 41.735,68 Euro einschließlich 19 Prozent Mehrwertsteuer.  

Siehe hierzu auch die Sitzungsvorlage. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Es wird vorgeschlagen die o. g. Spülbohrarbeiten mit Rohrlieferung und –verlegung an den 

preisgünstigsten Bieter, die Firma Wörner-Bau aus Überlingen am See, auf der Grundlage und 

zu den Preisen ihres Angebotes vom 06.07.2018 in Höhe von 41.735,68 Euro einschließlich 19 

Prozent Mehrwertsteuer zu vergeben.  

 

Sitzungsverlauf: 

 

Sachbearbeiter Mahlbacher ergänzt zum Vorbericht, dass die Firma Wörner-Bau aus Überlin-

gen am See, sofern dem Beschlussvorschlag zugestimmt wird, im November 2018 mit den Ar-
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Protokollführer: Regitz Heiko 

Sachverständige:       



 2 

beiten beginnen könne. Auf Nachfrage erklärt Herr Mahlbacher, dass die erforderlichen An-

schlussarbeiten von einer Spezialfirma durchgeführt werden.  

 

 

Beschluss: 

 

Die Spülbohrarbeiten mit Rohrlieferung und -verlegung zur Erneuerung der Wasserversorgungs-

leitung zwischen den Siedlungshöfen „Sommermösle“ und „Hintere Winkelstauden“ werden an 

den preisgünstigsten Bieter, die Firma Wörner-Bau aus Überlingen am See, auf der Grundlage 

und zu den Preisen ihres Angebotes vom 06.07.2018 in Höhe von 41.735,68 Euro einschließlich 

Mehrwertsteuer vergeben (siehe Vorlage/Material 1). 

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



Vorlage für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 

 
TOP   6   Projekt:  Verlegung einer Wasserversorgungsleitung zwischen den Siedlungshöfen  

      „Sommermösle“ und „Hintere Winkelstauden“ 
    Gewerk: Spülbohrarbeiten mit Rohrlieferung und -verlegung 

 

 

OZ 

 

Firma Ort Angebotsdatum 

geprüfte 

Angebotssumme 

brutto 

Bemerkungen 

1. Bieter 1: Wörner-Bau Überlingen am See 06.07.2018 41.735,68 €  

2. Bieter 2  21.08.2018 51.527,00 €  

 

Im Vermögensplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung für 2018 sind 70.000 Euro netto, entsprechend 83.300 Euro brutto, eingestellt. 

 

Es wird vorgeschlagen, die o. g. Spülbohrarbeiten mit Rohrlieferung und -verlegung an den preisgünstigsten Bieter, die Wörner-Bau aus 

Überlingen am See, auf der Grundlage und zu den Preisen ihres Angebotes vom 06.07.2018 in Höhe von 41.735,68 Euro einschließlich 

19 % MwSt. zu vergeben. 

 

Rielasingen-Worblingen, den 28.08.2018 

 

 

 

Rolf Mahlbacher               Az.: 815.61 

Ortsbauamt - Tiefbau -   

 

Material 1  



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 121/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 21.08.2018  Az.: 960.04 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 7:  Annahme von Einzelspenden                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

1. Das Kinderhaus Fröbel hat von Herrn Gottfried Feiß aus Bodmann-Ludwigshafen einen 

Betrag von 500 Euro erhalten. Herr Feiß sammelt nebenberuflich Metallschrott und spen-

det die Verkaufserlöse gemeinnützigen Einrichtungen. 

 Geschäftsbeziehungen bestehen keine. 

 

2. Die Firma FBW Fertigbau Wochner GmbH & Co. KG hat der Gemeinde anlässlich des 

Richtfestes der Gebäude in der Zeppelinstraße eine Betongartenbank mit Holzeinlage 

für die Außenanlage zugewendet. Die Betonbank hat einen Wert von 1.800 Euro. 

  Die Firma ist Generalunternehmer bei der gemeindeeigenen Baumaßnahme in der  

  Zeppelinstraße. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat nimmt die Spenden an. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

 

 

Beschluss: 

 

Die Damen und Herren des Gemeinderates nehmen die Spenden einvernehmlich an.  

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 122/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 12.07.2018  Az.: 960.04 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 8:  Annahme der im 1. Halbjahr 2018 eingegangenen  

Kleinspenden                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Der Gemeinderat hat in einer Sitzung am 19.06.2006 einem vereinfachten Verfahren zu § 78 

Abs. 4 GemO für Kleinspenden bis zu 100 Euro zugestimmt. Diese Kleinspenden werden halb-

jährlich dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Im 1. Halbjahr 2018 wurden der Gemeinde folgende Kleinspenden, über deren Annahme der 

Gemeinderat noch nicht entschieden hat, zugewendet: 

 

 

1. Für das Kinderhaus St. Raphael: 

a) Familie Jovanovic   verschiedene Stoffreste im Wert von 10 Euro 

b) Frau Klappauf Brettspiel (gebraucht) im Wert von 10 Euro 

c) Familie Horstmeyer  Puppentrage und Puppenschlafsack  

      (gebraucht) im Wert von 50 Euro 

d) Familie Gonsior   Fön (gebraucht) im Wert von 10 Euro 

e) Frau Hermann   Geschenkbänderreste im Wert von 15 Euro und 

Stoffreste für ca. 10 Euro 

f) Frau Opitz   Kostüme, Wollreste, Koffer im Wert von 50 Euro sowie  

Fischer-Technik (gebraucht) im Wert von 50 Euro 

g) Eltern der Kinder   Lebensmittel für hauswirtschaftliche Betätigungen 
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Protokollführer: Regitz Heiko 
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2. Für das Kinderhaus Fröbel: 

a) Herr Gärtner  zwei gebrauchte Planschbecken mit Pumpe  

    und 200 Faltschachteln im Wert von 100 Euro 

b) Frau Fuchs  Spielzeug gebraucht (4 LKW, 3 Autos u. ein Schiff) 

c) Frau Moser  13 Bücher und ein Spiel (gebraucht)  

d) Frau Federico  4 gebrauchte Spiele  

e) DM Drogeriemarkt 2 Kisten voller Osterartikel (gebraucht) 

f) Frau Lange  eine Puppe 

g) Eltern der Kinder  Lebensmittel für hauswirtschaftliche Betätigung 

 

 

3. Für das Kinderhaus Rosenegg: 

a) Familie Dias Ferreira  5 Puzzle im Wert von 15 Euro und 4 Bücher im  

                                                          Wert von. 6 Euro(gebraucht) 

b) Herr Maroni   2 Hochbeete inkl. Zubehör im Wert von 90 Euro 

c) Eltern der Kinder   Lebensmittel für hauswirtschaftliche Betätigung 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat stimmt der Annahme der Spenden zu. 

 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

 

Beschluss: 

 

Die Damen und Herren des Gemeinderates nehmen die Spenden einvernehmlich an. 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 123/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 18.07.2018  Az.: 022.22; 022.32; 960.04 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen: Frau Martina Lauinger, Liebewilstr. 71, CH-3174 Thörishaus 

auf 17.30 Uhr 

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 9:  Kunst im öffentlichen Raum 

Annahme einer Spende nach § 78 Abs. 4 der  

Gemeindeordnung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

Eine anonym bleibende Spenderin beabsichtigt, der Gemeinde im südlichen Bereich der Tal-

wiesenhallen ein Kunstwerk im Wert von € 25.000,-- zu schenken, welches von der Künstlerin 

Martina Lauinger ausgeführt wird. Die Künstlerin wird ihr Werk persönlich vorstellen.  

 

Das Landratsamt als Rechtsaufsicht hat im Rahmen einer Anfrage die hier vertretene Rechts-

auffassung, dass der Annahme der anonymen Spende in Form eines gespendeten Kunstwerkes 

aus kommunalrechtlicher Sicht nichts entgegensteht, mit Schreiben vom 12.07.2018 bestätigt.  

 

Die Damen und Herren werden nun um Beratung und Beschlussfassung gebeten, ob die Spen-

de nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung von Seiten der Gemeinde angenommen wird.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Zunächst begrüßt die Vorsitzende die Künstlerin Martina Lauinger aus Thörishaus in der Schweiz. 

Frau Lauinger zeigt einführend ihre Vita auf und erläutert, dass sie früher im Ortsteil Arlen ge-

wohnt habe und seit längerem in der Schweiz beheimatet sei. Seit 1996 sei sie freiberuflich als 

Künstlerin tätig. Sie zeigt in der Folge verschiedene Arbeiten anhand einer Präsentation auf. 

Frau Lauinger hat sich dabei spezialisiert auf Eisenplastiken. Dazu schneidet sie die Rohre auf, 

formt und biegt sie bis zur durchdachten Idee, verschweißt und überschleift die Nähte, schließt 

sie, bis ein einheitlich wirkendes Ganzes sich eröffnet: Schlanke, mannigfaltig sich formierende 

Plastiken, die einfach scheinen. Sie hat ihre Werke bereits an vielfältigen Ausstellungen im In- 

und Ausland präsentiert und kann dabei auch auf Sammlungen und Kunst im öffentlichen 
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Raum, wie zum Beispiel in Radolfzell sowie an internationalen Standorten in der Schweiz, Frank-

reich und Österreich verweisen.  

 

In der Folge macht Frau Lauinger deutlich, dass sie sehr positiv überrascht gewesen sei, dass 

eine anonym bleibende Spenderin beabsichtige, der Gemeinde ein Kunstwerk im Wert von 

25.000 Euro zu schenken, welches im südlichen Bereich der Talwiesenhallen seinen Standort 

finden könnte. 

Im Anschluss präsentiert Frau Lauinger verschiedene mögliche Varianten der Ausführung an-

hand einer Modellplastik. Dabei sei es ihre Intention, drei miteinander verbundene Plastiken zu 

erstellen, die zum Beispiel symbolisch für die drei Ortsteile Rielasingen, Worblingen und Arlen 

stehen könnten oder für die drei Partnerstädte der Gemeinde. Weiterhin könnte dieses Kunst-

werk auch die drei Bereiche „Kultur, Sport, Tagung“ der Talwiesenhallen stehen. Die stärkste 

Symbolik sieht sie aber in der Darstellung der drei Ortsteile der Gemeinde Rielasingen-

Worblingen.  

Ihre Überlegung sei es, das gesamte Kunstwerk aus Stahlrohr zu fertigen und hierbei eine Höhe 

von 3,60 m bis 4 m vorzusehen. Dabei wäre es ihr Wunsch, das Kunstwerk in dynamischer Form 

als verbindendes Element zu präsentieren. Hierbei präsentiert sie eine Bildmontage mit einem 

möglichen Standort auf der großen Wiese südlich der Talwiesenhallen. Der genaue Standort 

und die detaillierte Ausführung der Skulptur seien aber noch nicht endgültig festgelegt. Auch 

der Unterbau bzw. der Sockel der Plaktik stehe noch nicht fest.  

 

Der Vorsitzende ergänzt bei den Ausführungen von Frau Lauinger, dass mit diesem geplanten 

Kunstwerk der Skulpturenweg erweitert werden könnte. In der Nähe der Talwiesenhallen an der 

Aach habe sich bereits seit längerem die Plastik „Sortie de Prison“ von Louis Perrin in die Land-

schaft passend eingefügt. Frau Lauinger ergänzt, dass es nicht unbedingt ihr vorrangiges An-

liegen sei, dass die Eisenplastik Bestandteil des Skulpturenweges wird. 

 

In der weiteren Diskussion im Gremium wird teilweise die Auffassung vertreten, den Standort der 

Skulptur im Eingangsbereich vor den Talwiesenhallen vorzusehen. Frau Lauinger könnte sich 

allerdings einen neutraleren Standort besser vorstellen, nachdem vor dem Eingangsbereich der 

Talwiesenhallen bereits zu viel Möblierung bestehe. Ein Teil des Gremiums sieht dies ähnlich. 

Auf Nachfrage von Gemeinderat Reutemann, welches Fundament vorgesehen sei, erwidert 

die Künstlerin, dass die Ausführung noch nicht festgelegt sei. Es sei aber eine Grundplatte aus 

Stahl vorstellbar oder auch eine Variante mit Erdschrauben. Weiterhin sei vorgesehen, die 

Stahlrohrplastik unbehandelt zu lassen und keinen Klarlack anzubringen. Das Kunstwerk müsste 

sehr oft mit Lack behandelt werden, um einen dauerhaften Schutz gewährleisten zu können.  

Ferner besteht die Überlegung, das Kunstwerk zu beleuchten.  

Gemeinderat Reutemann äußert den Wunsch, eine stabile Grundplatte aus Stahl für das 

Kunstwerk vorzusehen. 

 

 

Beschluss: 

 

Die Damen und Herren des Gemeinderates beschließen einstimmig, die beabsichtigte anony-

me Spende für ein Kunstwerk im Bereich der Talwiesenhallen im Wert von 25.000 Euro anzu-

nehmen.  

Im Anschluss an die weitere Planung und Ausführung der Eisenplastik sowie konkrete Festle-

gung des Standortes sollen die Kosten für das Fundament mit einer möglichen Grundplatte aus 

Stahl und die weitere Unterhaltung (Pflege) des Kunstwerkes von der Gemeinde übernommen 

werden. 

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 10:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 18.07.2018 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 

Beschluss: 
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Tagesordnungspunkt Nr. 11:  Verschiedenes 

Förderzusage zum Neubau von Mietwohnraum in der Zep-

pelinstraße 2 A und 2 B                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Vorsitzende gibt dem Gremium zur Kenntnis, dass vor kurzem eine schriftliche Förderzusage 

von der L-Bank eingegangen sei für den sozialen Mietwohnungsbau in der Zeppelinstraße 2 A 

und 2 B in Höhe des Darlehensbetrages von 1.150.200 Euro. Dabei wird der im Darlehensbetrag 

genannte Sollzinssatz für die Dauer der Sollzinsbindung von 25 Jahren auf 0,00 % pro Jahr verbil-

ligt.  

Die Damen und Herren des Gremiums nehmen diese großzügige Mietwohnraumförderung er-

freut zur Kenntnis.  

 

 

Beschluss: 
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Tagesordnungspunkt Nr. 11:  Verschiedenes 

Vertretung der Schulleitung in der Scheffelschule           

                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2018 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Vorsitzende informiert, dass das Staatliche Schulamt Konstanz schriftlich mitgeteilt habe, 

dass Frau Franziska Nöthen mit den Aufgaben der ständigen allgemeinen Vertretung der Schul-

leitung in der Scheffelschule beauftragt ist. Derzeit ist die Schulleitung an der Scheffel-

Grundschule vakant. Die Schulleitungsstelle wird im Amtsblatt Kultus und Unterricht ausge-

schrieben, das Besetzungsverfahren soll dann in der Folge baldmöglichst beginnen. 

Weiterhin gibt er dem Gremium zur Kenntnis, dass Frau Birgit Steiner, bisherige Schulleiterin der 

Scheffelschule, mit Wirkung zum 03.09.2018 die Stelle als Rektorin an der Ten-Brink-

Gemeinschaftsschule angetreten habe.  

 

 

Beschluss: 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 18.20 Uhr. 

 

 

 

Rielasingen-Worblingen, 18.09.2018 Drucksache Nr. 115 - 126 

 

 

 

Ralf Baumert Heiko Regitz 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Hermann Wieland  

Gemeinderat Gemeinderat 
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